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Weg mit den Studiengebühren! 
 

Unsere Gesellschaft driftet auseinander. Die Mittelschicht schwindet. Kindern aus 

bildungsfernen Familien werden von der Krippe bis zur Hochschule immer mehr Steine in 

den Weg gelegt. 

In unseren Gymnasien kommen 2/3 der Schülerinnen und Schüler ohne elterliche 

Unterstützung nicht über die Runden.  

Schaffen es die Kinder doch bis zum Abitur, werden sie durch Studiengebühren und den 

Zwang, Schulden aufzuhäufen, von einem Studium abgehalten. Der Anteil von 

Akademikerkindern bei Studienanfängern ist in den letzten 20 Jahren von 38 auf 55 % 

gestiegen. Überdurchschnittlich viele junge Frauen und Kinder aus hochschulfernen 

Elternhäusern verzichten wegen Studiengebühren auf ein Studium. 
 

Die Hochschulgebäude sind marode. Vorlesungen und Seminare sind überfüllt. Die 

Besoldung der Professoren wurde abgesenkt. 

Die Universität zu Beginn des 3. Jahrtausends ist als Sparmodell konzipiert. Solange der 

politische Wille fehlt, die grundlegenden Voraussetzungen für ein sinnvolles Studium zu 

schaffen, ist es absurd, als Tropfen auf den heißen Stein Studiengebühren zu verlangen. 
 

Wegen Mängeln in der Schul- und Bildungspolitik wurde die CSU als Mehrheitspartei 

abgewählt. Gelernt hat sie daraus nichts. Mit dem neuen Koalitionspartner FDP wird die 

Schere zwischen denen, die sich Bildung leisten können, und denen, die sich Bildung nicht 

leisten können, nicht geschlossen, sondern weiter geöffnet. 
 

Humanistische Studienideale sind im Bologna-Prozess vollends verloren gegangen, getreu 

dem Motto „Mit leerem Kopf nickt es sich leichter“. Nicken Sie nicht, liebe Studentinnen und 

Studenten, Studiengebühren sind ungerecht, sie gehören, genauso wie das Büchergeld in 

den Schulen, abgeschafft. 
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